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Vermischte Nachrichten. Hr, Dr, Ad, Manriziv, bisher Assistent II,.
Klasse der landwirtschaftlichen Versuchs- und llntcrsuchungsnnstnlt in Zurich
wurde zum Assistenten I, Klasse befördert, — Den I, April hielt Hr, Professur
V, Barbato in Chur seinen 4, Vortrag über Dante, — In Fortsetzung der

literarischcn Vvlkshnnsvorträgc gab Hr, vr, O, v, Grcycrz aus Bern den 5, April
einen Jcrcmias Gotthelf-Rezitationsvortag; den 19, sprach Hr, Redaktor Vr, Hügli
über zwei neuere schweizerische Dichter, den Zürcher Lcuthold und den Berner
Dramuor (Ferd, Schund), — Im Schoße des bündn, Handwerker- und Gewerbe-

Vereins hielt Hr, Gcwerbcsekretür W, Krebs ans Bern den 6, April einen Bvrtrag
über „die Zukunft des Handwerks", — In der Sektion Chur des schweiz, Kathv-
likeuvcreins hielt Hr, Domdckau Chr, Mod, Tnor den 20, April einen Vortrug
über den großen Brand, der 1811 den Hos und das Seminar St, Lnzi teilweise
einäscherte, — Für ein Pallioppi-Dcnkmal sind Fr, 1220 gesammelt worden; das

Denkmal kostet Fr, 1000, der Rest soll zur Unterstützung romanischer Studien
verwendet werden, — An den Stadtrat von Chur ging eine Petition um Erlaß
eines Gesetzes betreffend den Ladenschluß am Sonntag, — Zwei Ziegen, welche

einem Einwohner von Tavetsch letzten Herbst ausblieben, fanden sich den 7, April
in sehr gutem Zustande vor ihrem heimatlichen Stalle ein. — Beim Dnvoser

Elektrizitätswcrk sind 330 Hauptzählcr, 158 Etagenzähler für Beleuchtung, 7

Heizungszähler, 3 Heizungsetagenzähler, 7 Stundcnzählcr für Bogenlampen,
Heizung und Glättesten, total 535 Zähler im Betriebe; der Jahresverbrauch betrug
19 02 458,332 K, W, Stdn.

Naturchronik. Die Witterung des Monats April war von Anfang an
bis zu Ende eine abscheuliche, Schnecstürmc brausten fast täglich über die Berge
und durch die Täler; ganz schöne Tage gab es gar keine.

Chronik des Monats Mai.

Politisches. Am 3, Mai fanden die Großrats- und Krciswahlcn statt;
im Lungnez mußten dieselben starken Schneefnlls wegen verschoben werden und
wurden darum den 10, Mai durchgcsührt. Im Kreis Chur kamen den 3, Mai
weder die Großratswahlen noch die Kreiswnhlcn alle zu stände, im Kreis Ober-

Engadin letztere ebenfalls nicht; das Wahlgcschäft nahm in beiden Kreisen noch

verschiedene Tage in Anspruch, — Der Große Rat trat den 18, Mai zu seiner

ordentlichen Session zusammen; zum Standcspräsidenten wurde Herr Dr, Aug,
Condrau, zum Vizepräsidenten Herr Obcrstlieut, P, Raschein gewählt. Die
wichtigsten Beschlüsse der Behörde sind folgende: Der Kleine Rat wurde mit der

Prüfung der Frage der Durchführung der harten Bedachung, der Frage betr,

Besteuerung der Rcservcfondc der Viehversichcrungsgescllschaften und der Frage
einer allgemeinen Revision des Stcucrgesetzes beauftragt; im wciteru wurde ihm
der Auftrag erteilt, eine Revision des Führcrreglemcnts vorzunehmen und beim

Bundesrat Schritte zu tun, daß von 1903 an kein italienisches Svmmerungsvich
mehr in die Gemeinden des Münstertals und des Engadins von Bcvers abwärts
importiert werde, und z, Z, den nötigen Kredit zu verlangen, um die Alpbesitzer nach

Maßgabe des Großrntsbeschlusses von 1LM zu entschädigen. Der Hof Rungs,
welcher bisher zur Gemeinde Fnrth gehörte, aber näher bei Camnns liegt und

mit dieser Gemeinde ctwelchcs gemeinsame Vermögen besitzt, wurde derselben
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gegen eine Entschädigungssumme von Fr, -liZZl),^, welche der Kanton leistet,

inkorporiert, — Die Vorschlüge des Kleinen Rates betreffend die Wahl der gemäß

den revidierten Statuten der Rh, B, dem Kanton zutreffenden Mitglieder des

Verwnltungsrates erhielten die Genehmigung der Behörde, ebenso ein zwischen

der Regierung und dem Verwaltungsratc der Rh, B, unter Vorbehalt der

Ratifikation durch den Großen Rat abgeschlossener Vertrag, gemäß welchem der

Kanton bei der Knntvnalbank Garantie leistet für ein der Rh, B, zum Zwecke
der Bezahlung der Mehrkosten der Prioritätslinien gewährtes Darlehen im
Betrage von Fr, 2,5L>l),l1M,—, Der Kleine Rat wurde ermächtigt, je nach dem

Resultat einer bereits veranstalteten Expertise namens des Großen Rates definitiv
die Beteiligung des Kautons an der Misoxerbahn auszusprcchen. Mehrere
Nummern der Traktandenliste betrafen die Admittierung resp, Subventioniernng
von VerbauungSarbeitcn, In Berücksichtigung der besondern Verhältnisse der

Gemeinden Brienz und Ardez wurde ein Zusatz zu Ziffer Z der Ausfiihruugs-
bestinmningen zu is g, tir, b des Straßengesetzes angenommen, welcher gestattet,
die Kosten mehrerer innert Jahresfrist am gleichen Ort durch die gleiche Ursache

herbeigeführter Straßenbeschädigungen zusammen zu rechnen. Um dem Kleinen
Rat die Subventioniernng der Straßenwicderherstellungen zu ermöglichen, welche

Brienz im dortigen Rutschgebiet nud Ardez im Magnacun 1W1 und 1VV2 zu
besorgen hatten, bewilligte ihm der Große Rat einen Kredit von Fr. Sät)»,—,

Außerdem admittierte er Verdauungen an der Kvmmunalstrnße Chur-Tschierticheu
auf Gebiet von jChur, in der Val Stenna aus Gebiet von Flims, im Ruseiner-
tobel, Gemeinde Discntis, am Tnschiunsbach bei Grüsch, der Talrüfe bei

Klosters; die Kvnnuunalstraßcn von der Kvmmcrzialstraße nach Sufers, von
Waltcnsburg nach Andest, von Jlanz nach Anschein, von Lanquart nach

Mastrils, von der Station Küblis bis zur Cuuterserstraße, von Poschiavv nach

Annuncintn und nach Pagnoncini erhielten die Admission des Große» Rates,

Für die Domleschger Rhcinkvrrektion wurde ein Nachtragskredit von Fr. iiütli)

bewilligt und für Verbauung einer Rufe bei Ccbbia, Gemeinde Misox, ein solcher

von Fr, 1t>M, Die Gehalte des Verwalters der Anstalt Plautahos, des zweiten
Fiuanzgehilsen, des Bureauiugenienrs und des Kreisförsters für Fvrsteiuricl tuicgeu
erhielten die vom Kleinen Rate beantragten Erhöhungen, Ein Gesuch der Landjäger

um etwelche Besserstellung wurde dem Kleinen Rate zur Prüfung und

Berichterstattung überwiesen. Für das nächstes Jahr zu begehende Juoiläum
der Kantonsschulc bewilligte der Große Rat einen Kredit von Fr. WOV, für die

Neumontierung des Herbariums von Bros, Brügger einen solchen von Fr, 185,

Der Echützengesellschaft Maienfeld wurde aus dem bestehenden Kredite zur
Förderung des freiwilligen SchießwcsenS ein Beitrag von Fr, 25!N für das
kantonale Schützenfest gewährt und der Regierung ein Blankukredit für die

Einladung der Bundesversammlung zur Eröffnungsfeier der Albnlabahn, Auf eine

bezügliche Anregung erklärte sich die Regierung bereit, die Frage zu untersuchen,
wie weit der Bergbau unterstützt werden könne nud solle. Ans eine Interpellation,
wann und wie sie die Petition der Kraukenkassavereinc betr. Unterstützung des

Samtätswcscus zu beantworten gedenke, gab sie die Auskunft, daß sowohl die

Eingabe der kantonalen gemeinnützigen Gesellschaft als auch die des Kranken-
kassenverbandes mit möglichster Beförderung geprüft werden sollen. Zum
Regierungspräsidenten für Iltikll wurde Herr Regierungsrat I, P, Stisflcr, zum
Vizepräsidenten Herr Regiernngsrat Dr, R, Ganzoni gewählt- Zu den übrigen
üblichen Wahlen kamen dies Jahr auch die von 2 Mitgliedern des Vcrwaltuugs-
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rates der Rl>, B. und die Aufstellung von Vorschlägen für die Wahl durch die

Generalversammlung. Drei Schweizerbürgerii und sechs Ausländern wurde dns

Kantvnsbürgerrecht erteilt. Dem Begnadigungsgesuche einer zu 2ö Jahren
Zuchthaus verurteilten Frau wurde teilweise entsprochen, indem ihr 5 Jahre
der Strafe erlassen werden. Einen Antrag auf Einführung einer Kontrolle über
die Durchführung des Wirtschaftsgesetzes lehnte die Behörde ab. Den M. morgens
schloß dieselbe ihre kurze Session, um im Herbst zur Erledigung verschiedener

zurückgelegter Traktandeu nochmals zusammen zu treten. — Anläßlich der

Centcnarfeier des Kantons Tcssin am 29. dies sandte der dortige Große Rat
einen telegraphischen Gruß, der vom Standespräsidenten und Regierungspräsidenten

verdankt und erwidert wurde. — Der Kleine Rat hat die Gemeinde-

vrdnungen von Fetan, Malnders und Peist genehmigt; die Fraktion Meran hat
zu bestehen aufgehört, und Peist bildet demzufolge von nun an eine einheitliche
Gemeinde. — Die Jahrcsrechnnng der Gemeinde Pagig erhielt ebenfalls die klein-
rätliche Genehmigung. — Der Stadtrat Chnr hat den Vorschlägen des

liberal demokratischen Vereins betreffend Revision der Stadtverfassung seine

eigenen Vorschläge gegenübergestellt und beschlossen, die politische Gemeinde
darüber abstimmen zu lassen, ob nach den Vorschlügen der Jnitinnten oder nach

den seiuigeu revidiert werden solle. — Dein Wachtmeister im Regicrnugsgebäude,
Herrn Lvrenz Fauich von Secwis, hat der Kleine Rat, nachdem dieser dem

Kanton 49 Jahre treu gedient, ein Anerkennungsschreiben mit einen? Andenken

überreicht.

Kirchliches. Die Kirchgemeinde Wiese!? hat, nachdem Herr Pfarrer Braun
in Monstei» eine bezügliche Wahl ablehnte, Herrn Pfarrer Christoph Mayer in
Peist zu ihre??? Seelsorger gewählt. — Zum schriftlichen Synvdalexamen vor dein

cvang. Kirchenrate haben sich die Herreu Jvus Nvffler von Furna, Ion Eya von
Sent nnd Jakob Lutta von Flvud gestellt. — Herr Pfarrer Martin Tschumpcrt
in Vicvsopranv hat ans Alters- und Gesundheitsrücksichten demissioniert. —
Der Kleine Rat hat die JahreSrechnnng des Klosters Münster, unifassend den

Zeitraum von? 1. März 1902 bis l. März 19V3, genehmigt.

Erziclnntgs- Schulwesen. An die gewerblichen Fortbildungsschulen

in Chur, Thusis, Davos, Jlanz, St. Moritz, Arosa, Ems und Snmnden,
sowie an die Muster- und Mvdellsammlnng ii? Chur hat der Kleine Rat
Beiträge von ötlötl Fr. bewilligt. — lieber die Leistungen der gewerblichen
Fortbildungsschule in Davos und über die derselben in? neuen Schulhause von
Davos-Platz eingeräumten Lokalitäten hat sich der eidg. Experte, Herr Architekt
Ernst Jung in Wintcrthur, in sehr günstigem Sinne ausgesprochen. — Die
kantonalen Beiträge an die weiblichen Arbeitsschulen für den letzten Kursus
wurden? nach den? bisherigen Normen? verteilt. — In Reichem??? waren den 19.

Mai die Mitglieder des Reallchrcrverbnudcs versammelt, um über die Realschnl-

fragc zu beraten. — Herr I. I. Wolf, Lehrer der Handelsfächer ai? der Kantons-
schule, hat demissioniert. — Von? Li!. bis 29. Niai machte die Kantonsschule eine

Reise, die sie an die Gestade des Vierwnldstättcrsecs nnd ins Oberland führte.
An die Reisekasse derselben bewilligte der Kleine Rat einen? Beitrag von ögg Fr.
— Anläßlich des bevorstehenden hundertjährige?? Jubiläums der Kantvnsschnlc
hat sich auf Initiative einiger Mitglieder des Großen Rates den 27. Mai ans

ehemaligen Kantonsschülern ein Bereu? zur Pflege und Förderung der Interessen
der Kantonsschule gebildet und bereits ein Festkvmitc für die nächstjährige
Jubiläumsfeier gewühlt.
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Untere Bahnhvsstrnßc.

nach den neuesten und besten Methoden.
Gold- und Porzellanfililuilgen. Amalgam-, Guttapercha- und Mineral-

Plomben, Lbtnratoren, Zahnregulierungen ?c.

Schmerzlose Zahnvperativneii mittelst Lokalanästhesie.
Seit Eintritt meines Sohnes ins technische Atelier kann ich alle

Metall- und .ttaatschnkarbeiten, ciii'.elue Zähne, wie ganze Gebisse in
kürzester Frist und zu mähigcn Preisen effektuicreii. 38

Sonntags keine Sprechstunde.

-l- »
Uns ist ein neues

sebu unterbnltenä uncl kost' niebt viel;
es spielend elie (Gossen uncl Kleinen uern.

^u buben àirestt vom l'untabaus kern,
smvie in Lsnelivuren- u. ?npisrItnn!llunAen

à. bst-. 1.30. 2.50 unà 3.75.
-h lonsesq

Druck und Verlag der Buchdruckcrci Schiers (Walt >le Hoffmann).
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